
 

 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Altshausen hat in seiner öffentlichen Sitzung am  
12. Dezember 2018 folgende Richtlinien beschlossen: 
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Vorbemerkung  
 
Die Vereine in Altshausen bieten ein qualitativ und quantitativ äußerst reichhaltiges Ange-
bot. Damit leisten sie einen großen Beitrag zum gesellschaftlichen Leben in unserer Ge-
meinde. Diese Vielfalt ist durch eine große Zahl engagierter Menschen möglich, die in den 
Vereinen eine hervorragende Arbeit leisten und sich in ihrer Freizeit mit vielen Stunden 
ehrenamtlicher Arbeit einbringen. Den Vereinen kommt daher eine besondere Bedeutung 
zu. Sie bilden einen Baustein in der Daseinsvorsorge, erfüllen eine herausragende päda-
gogische, soziale, kulturelle und gesundheitsvorsorgende Funktion und bieten sinnvolle 
Freizeitgestaltungsmöglichkeiten.  
 
Mit der Förderung der Vereine bringt die Gemeinde Altshausen diesem Engagement eine 
besondere Wertschätzung entgegen. Die Förderung bietet den Vereinen eine verlässliche 
Grundlage für ihre Vereinsarbeit und schafft eine Basis, den Vereinsaufgaben gerecht zu 
werden. Dieses gegenseitige Zusammenwirken zum Wohle aller Bürger ermöglicht opti-
male Voraussetzungen für ein Zusammenwachsen des Gemeinwesens.  
 
Die Förderung der Vereine stellt eine Freiwilligkeitsleistung der Kommune dar und wird im 
Rahmen der jährlich im Haushaltsplan zur Verfügung stehenden Mittel gewährt. Die bis-
herige Vereinsförderung in Altshausen beruht auf einzelnen Beschlüssen des Gemeinde-
rats.  
 
A. Allgemeiner Teil  

 
A.1 Voraussetzungen zur Förderung  
 
1.1 Antragsberechtigt sind Vereine mit Sitz in Altshausen, die folgende Voraussetzungen 
erfüllen: 
 
1.1.1 Der Verein muss eingetragen (e.V.) und als gemeinnützig anerkannt sein. 
 
1.1.2 Der Verein muss die Zugehörigkeit zu einem Dach- oder Fachverband nachweisen, 

sofern eine dem Vereinszweck entsprechende Dachorganisation vorhanden ist. 
 
1.1.3 Der Verein muss seine Haupttätigkeit im Gemeindegebiet haben. 

 
1.1.4 Ein angemessener Beitrag für die Mitgliedschaft muss erhoben werden. 
 
1.1.5 Die Tätigkeit des Vereins muss Leistungen für die örtliche Gemeinschaft erbringen. 

Die Teilnahme an mindestens einer gemeindlichen Veranstaltung/Jahr (z.B.: Kin-
derfest, Ferienprogramm, Ganztagesschulangebot, Volkstrauertag, Bewirtung des 
Bürgersaals etc.) wird vorausgesetzt. 
 

1.1.6 Der Verein muss 7 aktive Mitglieder mit Wohnsitz in Altshausen haben. 
 
1.2 Folgende Vereine und Vereinigungen können ohne Eintrag in das Vereinsregister eine 
Förderung erhalten: 
 

- DRK-Ortsverein 
- DLRG-Ortsgruppe 
- Landfrauenverein 
- Natur- und Umweltschutzgruppierungen 
- VDK-Ortsverbände  
  



1.3 Folgende Vereine erhalten eine zusätzliche Förderung aufgrund ihrer besonderen Auf-
gabenstellung und der jeweiligen Beschlussfassung im Gemeinderat oder der im Haus-
haltsplan bereitgestellten Mittel: 
 
- Bürgerstiftung Seniorenhilfe Altshausen e.V.  
- Gesellschaft für Geschichte und Heimatpflege Altshausen e.V. 
 
1.4 Ausgenommen von einer Förderung sind:  
 
- Ortsgruppen, -verbände, -vereine von politischen Parteien und Vereinigungen  
- Fördervereine (Diese Regelung ist nicht für Fördervereine gemeindlicher Einrichtungen  
  anzuwenden).  
- Gewerbliche Organisationen/Vereinigungen 
- Feuerwehr  
 
A.2 Grundsätze zur Förderung  
 
2.1 Die Förderung ist eine freiwillige Leistung der Gemeinde Altshausen und nur im Rah-
men der im Haushaltsplan bereitgestellten Mittel möglich. Die Höhe der Mittel richtet sich 
nach der jeweiligen Haushaltslage der Gemeinde Altshausen und wird vom Gemeinderat 
festgelegt. 
 
2.2 Auf die Förderung besteht kein Rechtsanspruch. Eine bewilligte Förderung begründet 
auch keinen Rechtsanspruch. 
 
2.3 Eine Förderung wird nur auf Antrag bewilligt, soweit nichts anderes bestimmt wird. Die 
Anträge sind bei der Gemeinde Altshausen bis zu den jeweils aufgeführten Fristen einzu-
reichen. Soweit nichts anderes geregelt ist, sollen Anträge auf Zuschüsse nach diesen 
Richtlinien bei der Gemeinde Altshausen bis zum 30. September des laufenden Jahres für 
das kommende Jahr eingereicht werden. 

 
2.4 Übersteigen die bis zum Stichtag eingereichten Förderanträge die im Haushaltsplan 
zur Verfügung stehenden Mittel, wird die Förderung anteilig gekürzt.  
 
2.5 Die Verwaltung ist berechtigt, die ordnungsgemäße Verwendung der Mittel zu über-
prüfen. Der Verein ist verpflichtet, erforderliche Auskünfte und Unterlagen auf Anforderung 
vorzulegen.  
 
2.6 Die Fördermittel sind an die Gemeinde zurückzuzahlen, wenn sie nicht für den vor-
gesehenen Zweck verwendet wurden.  
 
2.7 Nachgewiesener Missbrauch der Fördermittel bei fahrlässigen oder vorsätzlich fal-
schen Angaben bei der Antragstellung oder der Mittelverwendung führt zur Verpflichtung 
zur Rückerstattung der gewährten Fördermittel und dem Ausschluss des Vereins von künf-
tigen Fördermöglichkeiten. 

 
  



B. Gemeinsame Kriterien zur Förderung der Vereine  
 
B.1 Zuschüsse für Kooperationen mit Schulen und Kindertageseinrichtungen  
 
Vereine erhalten für Kooperationsmaßnahmen in den Kindertagesstätten oder Schulen bis 
zu 200 €/Kindergarten- oder Schuljahr. Gefördert werden Kooperationsmaßnahmen mit 
einem wöchentlichen oder entsprechend umfangreichen, regelmäßigen Angebot. Sofern 
Kooperationsmaßnahmen bereits über ein Ganztagesangebot an Schulen bezuschusst 
werden, entfällt diese Förderung.  
 
 
B.2 Bereitstellung gemeindlicher Räumlichkeiten und Sportanlagen  
 
Die Gemeinde Altshausen stellt den eingetragenen Vereinen Räumlichkeiten und Sport-
anlagen zur Ausübung der Vereinszwecke zur Verfügung. Die Bereitstellung und Überlas-
sung von Räumlichkeiten und Sportanlagen erfolgt im Rahmen der vorhandenen Ressour-
cen. Ein Rechtsanspruch auf Bereitstellung und Überlassung besteht nicht.   
 
Nicht eingetragene Vereine und kirchliche Vereinigungen können auf Antrag eine Förde-
rung für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen erhalten. Eine Entscheidung erfolgt im 
Einzelfall durch den Bürgermeister. Bei Ablehnung ist der Antrag im Verwaltungsaus-
schuss zu beraten. 
 
Kirchliche eingetragene Vereine erhalten keine Förderung für die Nutzung gemeindlicher 
Räumlichkeiten.  
 
Die Gesellschaft für Geschichte und Heimatpflege e.V. sowie die Außenstelle der Volks-
hochschule Oberschwaben nutzen die gemeindlichen Räumlichkeiten kostenfrei. 
 
3.1 Überlassung des Bürgersaals, Räume in der Alten Post, im Foyer, im Jugend-
heim sowie in der Turnhalle für gesellige und kulturelle Veranstaltungen der Vereine  
 
3.1.1 Die Vereine, politischen Parteien und Wählervereinigungen auf örtlicher Ebene kön-
nen die gemeindlichen Räumlichkeiten an zwei Tagen im Jahr für gesellige und/oder kul-
turelle Veranstaltungen mietfrei nutzen. Die Räumlichkeiten im Jugendheimverein stehen 
den örtlichen Vereinen für überwiegend kinder-/jugendbezogene Veranstaltungen zur Ver-
fügung. 
 
3.1.2 Vereinsveranstaltungen im Rahmen von Partnerschaften mit ausländischen Part-
nern und Vereinen sind in den oben genannten Räumlichkeiten mietfrei.  
 
3.1.3 Vereinsveranstaltungen für Kinder und Jugendliche (z.B. Kinderfasnet oder Niko-
lausturnen) sind in den oben genannten Räumlichkeiten miet- und nebenkostenfrei, sofern 
keine Gewinnerzielungsabsicht gegeben ist. 
 
3.1.4 Seniorennachmittage der Vereine in den oben genannten Räumlichkeiten sind eben-
falls miet- und nebenkostenfrei. 
 
3.1.5 Für Veranstaltungen in den oben genannten Räumlichkeiten mit herausragender, 
überregionaler Bedeutung für die Gemeinde Altshausen können Miete und Nebenkosten 
erlassen werden. Eine Entscheidung erfolgt im Einzelfall. 

 



3.1.6 Für Veranstaltungen, deren Erlös vollständig für wohltätige Zwecke bestimmt ist, 
können Miete und Nebenkosten erlassen werden. Eine Entscheidung erfolgt im Einzelfall. 
 
3.2 Bereitstellung von Sporthallen, Lehrschwimmbecken und Sportanlagen für die 
Sportvereine  
 
Die Turnhalle und Sporthalle, das Lehrschwimmbecken, der Schulsportplatz an der Ebers-
bacher Straße, die Sportplätze im Bereich der Blönrieder Straße sowie das Naturfreibad 
Altshauser Weiher stehen den Sportvereinen für deren Proben-, Trainings- und Wett-
kampfbetrieb zur Verfügung.  
 
 
B.4 Vereinsjubiläen 
 
4.1 Die Vereine erhalten bei 25-, 50-, 75-, 100-jährigen Jubiläen (anschließend alle 25 
Jahre) einen Grundbetrag von 100 € zuzüglich 1 € je Jubiläumsjahr. Für die örtliche Nar-
renzunft können diese Jubiläumsgaben ersatzweise für das 33-, 55-, 77-, 111-jährige Ju-
biläum (anschließend alle 11 Jahre) gewährt werden. Die Jubiläumsgabe wird sowohl für 
Erstgründungs- als auch ggf. Wiedergründungsjubiläen nicht geleistet.  
 
4.2 Eine Jubiläumsgabe wird nicht für Abteilungen bzw. einzelne Organisationseinheiten 
gewährt.  
 
4.3 Der Antrag soll bis zum 30. September des laufenden Jahres für das jeweils kom-
mende Kalenderjahr eingehen. 

 
 
B.5 Sonstige Förderung  
 
Vereine werden zusätzlich durch folgende Maßnahmen in ihrer Arbeit unterstützt:  
 
6.1 Redaktionelle Veröffentlichungen und Terminhinweise auf der Homepage der Ge-
meinde Altshausen sowie im Altshauser Verbandsanzeiger erfolgen für Vereine kostenfrei.  
 
6.2 Für Vereine besteht nach Abstimmung die Möglichkeit zur Werbung auf den Ortsein-
gangstafeln. Die Werbetafeln sind auf eigene Kosten anzufertigen und anzubringen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



C. Zuschüsse für investive Maßnahmen 
 
Der Gemeinderat kann im Einzelfall für Investitionsvorhaben der eingetragenen örtlichen 
Vereine Zuschüsse im Rahmen der jeweiligen Haushaltslage gewähren. 
 
Bei der Festlegung der Höhe des Zuschusses orientiert sich der Gemeinderat insbeson-
dere an folgenden Kriterien: 
 
 Einsatz von Eigenkapital des antragstellenden Vereins 
 Möglichkeiten zur Aufnahme von Darlehen durch den antragstellenden Verein 
 Höhe der Vereinsbeiträge des antragstellenden Vereins 
 Einbringung von Eigenleistungen durch Mitglieder des antragstellenden Vereins 
 Intensität und Umfang der Kinder- und Jugendarbeit des antragstellenden Vereins 
 Nachhaltigkeit des Investitionsprojekts 
 Nutzungsmöglichkeit für öffentliche Zwecke 
 
Es besteht kein Anspruch auf eine Förderung. Falls der Gemeinderat sich grundsätzlich 
für die Gewährung eines Zuschusses entscheiden sollte, soll sich die Höhe des Investiti-
onszuschusses jeweils an der aktuellen Haushaltssituation der Gemeinde ausrichten. 
 
 
 
Inkrafttreten 

 
Diese Bestimmungen treten zum 01.01.2019 in Kraft.  
 
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wurde bei allen Personenbezeichnungen die 
männliche Schreibweise benutzt. Gemeint sind jedoch stets alle Geschlechter. 
 
 
Altshausen, den 12. Dezember 2018 
 
gez. Patrick Bauser, Bürgermeister 
 


